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Haushaltsmittel für die Suchtberatungsstelle DROBS Magdeburg 

 

 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen, dass der DROBS Magdeburg die bisherigen Mittel in Höhe von 
168.000,- EURO zur Fortführung der Projekt- und Beratungstätigkeit in 2008 zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
Weiter wird der Oberbürgermeister beauftragt zu prüfen, wie: 
 
1. die sich evtl. ergebende Differenz von 5.500,- EURO aus anderen geeigneten 

Haushaltsbereichen bereit gestellt werden könnte, z. B. Refinanzierung aus 
Haushaltsausgaberesten, und 

 
2. die Weiterführung des Projektes „Coole Schule“ auch in 2008 mit dem bereits bestehenden 

Schwerpunkt „Sekundarschulbereich“ möglich ist. 
 
 
Begründung: 
 
Die beantragten finanziellen Mittel in Höhe von 168.000 € (gleiche Antragssumme wie 2006 und 
2007) werden benötigt, um die Beratungen und Leistungen im Präventionsbereich als 
Pflichtaufgabe auch weiter in der Landeshauptstadt Magdeburg abzusichern. Der Bedarf dieser 
Mittel, sei es für die stetig steigenden Beratungen oder für sich ständig erhöhende Betriebs- und 
Nebenkosten, wurde dem Ausschuss für Familie und Gleichstellung im September 2007 und im 
März 2008 durch die DROBS Magdeburg dargelegt.  
 
Das Konzept "Coole Schule" mit dem Baustein "Change" an den Sekundarschulen hat sich 
bewährt und ist aus Sicht des Ausschusses für Familie und Gleichstellung fortzuführen.  
 
Das neu zu erarbeitende Suchtpräventionskonzept der Landeshauptstadt Magdeburg muss eine 
Definition der Standards in Beratung und Prävention beinhalten. Das Leistungsspektrum der 
DROBS sollte Bestandteil des Suchtpräventionskonzeptes der Landeshauptstadt Magdeburg 
sein.  
 



 

 
 
Alle Träger, die im Bereich Beratung und Prävention für die Stadt Magdeburg tätig sind, sind bei 
der Erarbeitung des Suchtpräventionskonzeptes rechtzeitig mit einzubeziehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dagmar Huhn 
Ausschussvorsitzende 




